
17.08.2021 
 

Mehrfraktioneller Antrag 
 

 

Betreff: 

Vorbereitung der Wahl von Beigeordneten 

 

Beschluss: 

1. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Besetzung der gemäß § 8 Absatz 1 

Hauptsatzung vorgesehenen dritten Beigeordnetenstelle für die Landeshauptstadt 

vorzubereiten. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, einen Vorschlag für die 

Neugliederung der Stadtverwaltung vorzulegen und die Stadtvertretung zu diesem Vorschlag 

um Zustimmung zu ersuchen.  

 

2. Die Nachbesetzung des derzeitigen Beigeordneten für "Jugend und Soziales" und die 

erstmalige Besetzung der dritten Beigeordnetenstelle sollen zum 1.9.2022 erfolgen. Die Wahlen 

dazu sollen im Frühjahr 2022 stattfinden. Im Vorfeld ist eine öffentliche Ausschreibung für diese 

Stellen vorzunehmen. Dem Hauptausschuss ist der Entwurf der Stellenausschreibungen vorab 

zur Kenntnis zu geben. 

 

Begründung: 

Die Stadtvertretung hat mit den Beschlüssen vom 07.12.2020 (DS 00384/2020) und vom 

28.9.2020 (DS 00474/2020) zur Anzahl der künftigen Beigeordnetenstellen in der 

Landeshauptstadt eine Entscheidung getroffen. Die Wahlen zur Besetzung der Stellen inkl. 

vorgeschalteter öffentlicher Ausschreibung sollen mit ausreichendem zeitlichen Vorlauf 

vorbereitet werden, zumal es im Vorfeld der Ausschreibung auch erforderlich ist, die Gliederung 

der Stadtverwaltung neu zu ordnen und dazu das Einvernehmen zwischen Oberbürgermeister 

und Stadtvertretung herzustellen. 

 

 

 

gez. Gert Rudolf                  gez. Gerd Böttger                     gez. Silvio Horn 
Vorsitzender                         Vorsitzender                              Vorsitzender  
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